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Mit einem lachenden und einem  
weinenden Auge verabschiedete sich 
unsere geschätzte Volksschuldirektorin 
VL Sarah Ebner, BEd in den Mutterschutz. 
Sie erwartet ihr erstes Kind – ein freudiger  
Anlass, zu dem wir ihr von Herzen  
gratulieren.
In ihrer bisherigen Wirkungszeit hat sie 
mit großem Engagement, Fachkompe-
tenz und viel Herzblut hervorragende 
Arbeit geleistet. 
Ihr Einsatz für das Lehrerteam,  
vor allem aber ihre besondere  
Wertschätzung und Nähe zu den  
              Kindern, haben unsere  
                          Schule nachhaltig 
                                                          geprägt.

Sie bleibt dem Lehrerteam weiterhin 
verbunden und wird stets ein wichtiger 
Teil unserer Schulgemeinschaft sein.
Der Abschied wurde besonders herzlich 
gestaltet: Mit einem eigens getexteten 
Lied bedankten sich Kollegium und  
Kinder für die schöne gemeinsame Zeit. 
Auch Bürgermeister Franz Gangl sowie 
Amtsleiter Matthias Hochradl würdigten 
ihre Verdienste und überreichten zum 
Abschied Blumen.
Die interimistische Leitung der Direktion  
übernimmt bis zu den Sommerferien 
2026 Prof. Mag. Eva Niedermüller, der 
wir für ihre neue Aufgabe alles Gute 
wünschen.

Liebe Sarah, wir wünschen dir für die be-
vorstehende Zeit alles erdenklich Gute, 
viel Freude und Gesundheit für dich und 
deine Familie – und freuen uns schon 
jetzt auf ein Wiedersehen!

Verabschiedung unserer Volksschul-Direktorin Sarah Ebner in die Elternkarenz



Gemeinde St. Georgen bei Salzburg

Bürgerservice:
Gemeindeamt St. Georgen bei Salzburg
Gemeindeweg 6 • 5113 St. Georgen bei Salzburg
Telefon: +43 6272 2929 • Fax: +43 6272 2929 78
E-Mail: post@gem-georgen.salzburg.at
Internet: http://www.gem-georgen.salzburg.at

Amtszeiten:	
Montag bis 
Donnerstag:	 08:00 – 12:00 Uhr und
		  13:00 – 15:00 Uhr
Freitag: 	 08:00 – 12:00 Uhr
Termine nach telefonischer Vereinbarung jederzeit möglich

Sprechstunden des Bürgermeisters
Montag bis Freitag:	 08:30 – 12:00 Uhr 
Donnerstag:		  14:00 – 16:00 Uhr
Bitte um Terminvereinbarung im 
Gemeindeamt unter Tel. 06272 / 2929
Für Termine außerhalb der 
Sprechstunden bitte ebenfalls um 
Terminvereinbarung im Gemeindeamt.

Sprechstunden der Vizebürgermeisterin
05. und 19. März 2026

(jeweils Donnerstag) von 16 bis 18 Uhr
im kleinen Sitzungssaal, 2. Stock, Gemeindeamt. 

Sollte jemand außerhalb dieser Zeiten einen 
Termin benötigen, bitte unter 0650/5661888 

telefonisch vereinbaren.

02

Schulstraße 20
5113 St. Georgen bei Salzburg
Eingang gegenüber dem Friedhof
Tel: 06272/2929–88 
während der Öffnungszeiten
E-Mail: 
bibliothek@gem-georgen.salzburg.at
Website: www.stgeorgen.bvoe.at
Öffnungszeiten
Montag:    09.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch: 19 - 21 Uhr (01.04. - 31.10.)
	       18 - 20 Uhr (01.11. - 31.03.)
Freitag:      15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag:   10.00 bis 12.00 Uhr
ganzjährig, außer Feiertage!

SHD – Sozialer Hilfsdienst 
St. Georgen bei Salzburg

Sozialbeauftragte: 
Silvia Hainz

Telefon: 0664/75 08 84 13
E-Mail:	office@shd-stgeorgen.at

Die Zeiten von Frau Hainz:
Montag:	 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 	 08.00 bis 12.00 Uhr
Freitag: 	 08.00 bis 12.00 Uhr

im Gemeindeamt St. Georgen

und nach telefonischer Vereinbarung

ALTSTOFF-
SAMMEL-
ZENTRUM

Öffnungszeiten
Montag:	 14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag: 	 09.00 bis 13.00 Uhr
Freitag: 	 09.00 bis 18.00 Uhr
Samstag: 	 09.00 bis 13.00 Uhr

MÜLLABFUHR
04.03.2026 (Mittwoch)	 Restmülltonne 2w + 4w
12.03.2026 (Donnerstag)	 Biotonne
18.03.2026 (Mittwoch)	 Restmülltonne 2w
20.03.2026 (Freitag)		  Biotonne
27.03.2026 (Freitag)		  Biotonne
27.03.2026 (Freitag)		  Gelber Sack
31.03.2026 (Dienstag)		 Altpapier

KLÄRANLAGE PLADENBACH
15. März bis 15. November
	 Mittwoch: 	 16.00 bis 18.00 Uhr
	 Samstag: 	 09.00 bis 11.30 Uhr
16. November bis 14. März
	 Nach telefonischer Vereinbarung unter 06272 8335

Ordinationszeiten

MO	 07:00-11:30	 16:00-18:00
DI	 07:30-12:00	
MI			   15:00-18:00
DO	 07:30-12:00	
FR	 07:30-12:00

Sigl.Haus - Siglhausweg 1
Telefon: 06272/8541, Fax: DW 4

ACHTUNG :: GESCHLOSSEN
Von 16.03.2026 - 20.03.2026 

ist die Praxis wegen 
Fortbildung nicht geöffnet.
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Geschätzte 
Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Kostenloser Radlcheck 2026

Sicher in den Sommer 
Kostenloser Fahrradcheck im 
Flachgau-Nord

Auch diesen Frühling finden im 
Gebiet des Regionalverbandes 

Flachgau-Nord Radlcheck´s in al-
len Verbandsgemeinden statt. Auf 
Initiative des Regionalverbands 
Flachgau-Nord bieten die Gemeinden 
Bürmoos, Dorfbeuern, Göming, Lam-
prechtshausen, Nußdorf, Oberndorf 
bei Salzburg und St. Georgen bei Salz-
burg einen kostenlosen Radlcheck 
für ihre Bürgerinnen und Bürger an. 
Im Rahmen der landesweiten Aktion 
„salzburg radelt“ soll so das Bewusst-
sein fürs Rad als Alternative zum 
Auto gefördert werden. Ein gut aus-
gestattetes und überprüftes Rad ist 
wichtig für die Sicherheit. So können 
einerseits mehr Menschen aufs Rad 
gebracht und andererseits kritische 
Situationen im Straßenverkehr ver-
mieden werden. Der große Andrang 
und die vielen positiven Rückmeldun-
gen aus der Bevölkerung in den letz-
ten Jahren spiegeln den Bedarf in der 
Region wieder. Sehr viele Radfahre-
rinnen und Radfahrer, die sowohl im 
Alltag als auch in der Freizeit auf ihr 
Rad steigen, haben hohe Ansprüche 
an die Sicherheit ihres Transportmit-
tels. Für die Durchführung des Radl-
checks wurden daher die Experten 
der Firma Auguri aus Lamprechtshau-
sen beauftragt. Zwei Mitarbeiter wer-
den jeweils zwischen 13 und 18 Uhr 
im Einsatz sein, um die gebrachten 
Fahrräder mit Engagement und Kom-
petenz zu testen und zu reparieren.

Unser Radlcheck in St. Georgen fin-
det am 16. April 2026 statt. Nähere  
Informationen finden Sie in der nächs-
ten Ausgabe der Gemeindezeitung.

Neue Beschilderungen im 
Friedhof Eching und bei der 
Ritterburg

Unsere Beschilderungen beim 
Müllabwurf im Friedhof Eching 

waren schon sehr in die Jahre ge-
kommen. Und weil das Wappen bei 
unserer Ritterburg im Mehrgenerati-
onenpark auch nicht mehr schön war, 
haben wir neue Folien bestellt.
An dieser Stelle dürfen wir uns bei 
der Familie von Gemeindevertreterin  
Inge Greilinger bedanken, die uns bei 
der Montage tatkräftig unterstützt 
hat. Andreas Greilinger hat mit sei-
ner Firma STANDout die neuen Foli-
en produziert und die ganze Familie 
hat bei der Montage geholfen. Tolle 
Bürgerbeteiligung - wie ich finde.  
Herzlichen Dank dafür.

Problem Hundekot in den 
Friedhöfen

Ich darf alle Hundebesitzerinnen und 
Hundebesitzer wieder einmal darü-
ber informieren, dass in den Fried-
höfen St. Georgen und Eching keine 
Hunde erlaubt sind. 
In den letzten Wochen kam es - vor 
allem im Friedhof Eching - wieder zu 
einer massiven Verschmutzung durch 
Hundekot. Ich appeliere daher an alle 
Hundebesitzer, sich an das Verbot zu 
halten und ev. freisträunende Hunde 
im Gemeindeamt zu melden.

Vandalismus im öffentlichen 
WC bei der Bibliothek

Ferienzeit scheint Vandalismuszeit 
zu sein. Leider haben erneut unbe-
kannte Personen im öffentlichen WC 
bei der Bibliothek gezündelt. Gott sei 
Dank ist außer dem Mistkübel kein 
weiterer Brand entfacht. Es wurden 
aber auch Wickelkommode, Bewe-
gungsmelder und Behinderten-Not-
ruf-Schnur mutwillig beschädigt. 
Auch hier ist die Gemeinde für jeden 
Hinweis dankbar, um die Täter ausfin-
dig machen zu können.

Ich wünsche allen Gemeindebürge-
rinnen und Gemeindebürgern schöne 
erste Frühlingstage im März in unse-
rer schönen Gemeinde St. Georgen.

Mit besten Grüßen

		       Bürgermeister
Gangl Franz
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Gemeindefasching für 
Jung und Alt

Heuer feierten wir bereits zum 
dritten Mal unseren großen Fa-
milienfasching in der Turnhalle in 
Eching und es freut uns sehr, dass 
wieder so viele große und kleine 
Faschingsnarren zum Feiern ka-
men!
Zahlreiche Kinder, Eltern und 
Großeltern erschienen in kreati-
ven und lustigen Kostümen und 
sorgten von Beginn an für beste 
Stimmung.
Angeführt von Bürgermeister 
Franz Gangl und musikalisch be-
gleitet von der Trachtenmusik-
kapelle St. Georgen zog der Fa-
schingszug von der Bibliothek in 
Richtung Generationenpark und 
Turnhalle. Dort wurde die närri-
sche Gesellschaft von der Kinder- 
und Jugendgruppe der Schnalzer 
empfangen, die mit einer beein-
druckenden Darbietung ihr Kön-
nen präsentierte.
Auch in diesem Jahr durfte sich 
jedes Kind über einen Wertgut-
schein der Gemeinde in Höhe von 
5,00 Euro freuen. 
Für die passende musikalische 
Umrahmung im Saal sorgte die 
TMK St. Georgen. Clown Tommi 
begeisterte mit seiner unterhalt-
samen Zaubershow und model-
lierte lustige Luftballonfiguren. 
Unsere fleißigen Helferinnen zau-
berten mit funkelnden Glitzer-Tat-
toos viele strahlende Gesichter 
und bei den Hits der Kinderdisco 
wurde ausgelassen getanzt und 
getobt!

Besonders beliebt war auch die 
Popcornmaschine, über 300 Por-
tionen herrlich duftendes Popcorn 
wurden für die Kinder frisch zube-
reitet.
Der Elternverein organisierte die 
Verpflegung wie immer perfekt! 
Würstel, Getränke und eine riesi-
ge Auswahl an Kuchen, Torten und 
Muffins wurde angeboten!
An der Fotowand konnten viele 
lustige Erinnerungsfotos gemacht 
werden! 

Mit diesem QR-Code
könnt ihr euch
alle Fotos vom
Fasching noch
einmal anschauen.

Ein herzliches Dankeschön gilt al-
len, die zum Gelingen dieses Fes-
tes beigetragen haben: dem DLZ 
für das Ausrollen des Bodenbe-
lags, den vielen helfenden Händen 
beim Auf- und Abbau sowie dem 
Elternverein der Volksschule St. 
Georgen für die Bewirtung.
Das Projekt – ein gemeinsamer 
Gemeindefasching für Jung und 
Alt – in Kooperation mit dem El-
ternverein und dem Sozialaus-
schuss hat sich bestens bewährt! 
Danke für euren zahlreichen Be-
such!

Für den Senioren-, 
Sozial- und Integrationsausschuss

GV Michaela Spatzenegger
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Parkraumbewirtschaftung 
P+R Anthering und 
Oberndorf

Mit Beginn der Semesterferien 
startet das Projekt zum Parkraum-
management auf den Park&Ri-
de-Plätzen bei den Bahnhöfen 
Oberndorf und Anthering. Damit 
soll sichergestellt werden, dass 
die Parkplätze tatsächlich nur von 
Öffi-Nutzer: innen in Anspruch 
genommen werden.  

Muss man für das Parken bezahlen? 
Das Parken ist für Öffi-Nutzer:in-
nen kostenlos, jedoch auf eine ma-
ximale Parkdauer von sechs aufei-
nanderfolgenden Tagen begrenzt. 
Wer den Parkplatz länger als die 
maximale Stehdauer von 6 Tagen 
nutzt, muss eine Gebühr von 50 
Euro pro Tag plus eine Strafgebühr 
für die Haltererhebung entrichten.
Wer den Parkplatz ohne gültigen 
Fahrschein verlässt, muss eine Ge-
bühr von 50 Euro plus Strafgebühr 
bezahlen.

Wie funktioniert die Nutzung der 
Parkplätze?
Das System funktioniert ohne 
Schranken. Es erfasst das Kennzei-
chen des einfahrenden Autos und 
verknüpft es bei der Ausfahrt mit 
einem gültigen Öffi-Ticket, sofern 
auf dem Ticket ein QR-Code vor-
handen ist. 
Das heißt, bevor der P+R verlassen 
wird, muss unbedingt am Bezahl-
terminal vor Ort oder online unter 
https://pay.arivo.app das gültige 
Ticket gescannt und das Kennzei-
chen eingegeben werden. 

Welche Tickets können verwen-
det bzw. gescannt werden?
Gültige Fahrscheine des öffentli-
chen Verkehrs mit einem Code. Das 
sind Einzelfahrscheine und Zeitkar-
ten wie Wochen-, Monats- oder 
Jahreskarten und das Klimaticket. 

Scannen kann man sowohl ge-
druckte als auch digitale Tickets. 
Fahrkarten ohne QR-Code können 
nachträglich an die Firma Apcoa 
gesendet werden. 

Muss ich mein Klimaticket oder 
meine Wochenkarte bei jeder 
Ausfahrt scannen? 
Nein, Zeitkarten müssen jeweils 
nur bei der ersten Ausfahrt ge-
scannt werden (Gültigkeitszeit-
raum beachten!). Voraussetzung 
ist allerdings, dass die Park&Ri-
de-Anlage immer mit dem Auto 
mit demselben Kennzeichen ge-
nutzt wird. Ansonsten muss der 
Code bei jedem Fahrzeugwechsel 
erneut gescannt werden. 

Wie funktioniert es mit den  
übertragbaren Klimatickets der 
Gemeinde?
Die Bürger:innen können beim P+R 
parken und müssen bitte vor der 
Ausfahrt beim Bezahlterminal (das 
befindet sich direkt im Bahnhofs-
bereich bei den WCs) das Kennzei-
chen eingeben und danach das Kli-
maticket scannen. Das Klimaticket 
wird dann immer wieder neu mit 
den eingegebenen Kennzeichen 
vor der Ausfahrt verknüpft. Wich-
tig ist eben nur, dass die Fahrgäste 
vor der Ausfahrt nicht vergessen 
das Klimaticket zu scannen.

Ist es möglich, auf den P+R Platz 
hinzufahren, jemand aussteigen zu 
lassen und wieder wegzufahren? 
Ja, es gibt eine sogenannte Ka-
renzzeit. Das heißt, man kann 20 
Minuten ohne Kennzeichenregis-
trierung auf dem P+R parken, um 
zum Beispiel jemanden abzuholen 
oder zum Zug zu bringen. Wäh-
rend der 20 Minuten muss nichts 
unternommen werden – ein Gang 
zum Terminal oder die Registrie-
rung des Kennzeichens sind nicht 
nötig. Bitte beachten Sie jedoch, 
dass die Einhaltung der Zeit in der 
eigenen Verantwortung liegt.

Kann ich auch ohne Öffi-Ticket 
den Parkplatz nutzen?
Nein, das Parken ist nur für Nutzer 
des öffentlichen Verkehrs möglich. 
Es ist nicht möglich, (gegen eine 
Parkgebühr) den Parkplatz ohne 
gültigem Ticket zu nutzen. 

Wieso wird das System eingeführt?
Das System orientiert sich am be-
währten Kontrollsystem der ÖBB 
und soll durch gezielte Lenkungs-
effekte eine widmungskonforme 
Nutzung des von Bund und Land 
finanzierten Parkraums sicherstel-
len - insbesondere zugunsten von 
Tagespendler:innen im öffentli-
chen Verkehr.

Was tun bei technischen Problemen? 
Bei technischen Problemen oder 
Beschwerden seitens der Fahrgäs-
te können sich diese bitte direkt an 
die Apcoa wenden: info@apcoa.at
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Dank an den Winterdienst

Winter ist für uns in St. Georgen 
in den letzten Jahren was Schnee 
und Eis betrifft eher zur Seltenheit 
geworden. Das heurige Jahr und 
die letzten Wochen haben aber 
immer wieder winterliche Ver-
hältnisse auch nach St. Georgen 
gebracht.
An dieser Stelle möchten wir uns 
deshalb wieder einmal bei unse-
rem Winterdienst, durchgeführt 
vom Dienstleistungszentrum Stier-
lingwald mit unseren Bauhofmit-
arbeitern, bedanken.
Mit gut aufgestelltem Personal 
und Fuhrpark wurden alle Bedürf-
nisse der Gemeinde vom Winter-
dienst bestens abgedeckt.
ÜBRIGENS: Das Dienstleistungs-
zentrum Stierlingwald feiert heuer 
bereits sein 10-jähriges Bestehen.

2016 wurde es von den Gemein-
den Bürmoos und St. Georgen als 
Gemeindeverband für Altstoff-
sammelzentrum und Bauhof eröff-
net und zeigt, wie Kooperationen 
sinnvoll für die Bürgerinnen und 
Bürger im täglichen Einsatz sind.  

Brems Dich ein!
 Verkehrsschilder
 „Susi & Max“

Bald werden sie im Gemeindegebiet unterwegs sein. 
Die Verkehrsschilder „Max“ und „Susi“. Die Gemein-
de hat das Paar, welches in Zusammenarbeit mit ei-
ner geschützten Werkstätte in Österreich produziert 
wird, im Rahmen der Verkehrsicherungsmaßnahmen 
angekauft.

Die beiden abgebildeten Kinder stellen zwei Kinder in 
Echtgröße dar und sollen die Verkehrsteilnehmer zur 
Vorsicht aufrufen. Sie sollen demnächst an sensib-
len Stellen im Ortsgebiet aufgestellt werden und die  
Sicherheit auf den Schul- und Gehwegen erhöhen.
Bürgermeister Franz Gangl erhofft sich dadurch  
Signalwirkung, denn die Sicherheit der Kinder geht 
uns alle etwas an.  
Jedes Jahr ereignen sich in Österreich zahlreiche Un-
fälle mit Kindern und jeder einzelne ist einer zuviel.

BREMS DICH EIN!
EINE INITIATIVE DIE LEBEN RETTEN KANN
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Regional gesammelt.  
Regional geholfen. 
 
Haussammlung: 1. bis 31. März 2026 

Direkte Hilfe vor Ort. 
 
Stell dir vor, alle Menschen könnten in einer warmen Wohnung leben, in der alle Familienmitglieder genug 
Platz haben. Und alle hätten nach Abzug der Fixkosten noch genug Geld, um sich gesundes Essen zu kaufen. 
Stell dir vor, alle Alleinerziehenden und älteren Menschen wären finanziell abgesichert und alle Kinder hätten 
die gleichen Chancen. Wäre das nicht wunderbar? 
Mit deiner Spende bei der Haussammlung trägst du genau dazu bei. Bei dir in der Region.  
 
Stell dir vor, die Zukunft wird wunderbar. Und du bist schuld.  
Im ganzen März gehen freiwillige Sammlerinnen und Sammler von Tür zu Tür und bitten um Spenden. Wir 
bitten dich, sie gut aufzunehmen und danken dir herzlich, wenn du dich dazu entscheidest, einen Beitrag zu 
leisten. 40 % deiner Spende bleiben in deiner Pfarre für die Unterstützung von Menschen in Not direkt vor Ort. 
60 % verwendet die Caritas dazu, Menschen in deiner Region zu helfen.  
 
Unterstütze bitte die Haussammlung 2026! 
www.caritas-salzburg.at 
 

KURSANGEBOT FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE
Mit Tipps, Anregungen und praktischen Übungen helfen wir dabei, den Betreuungsalltag gut zu meistern

Basismodul Pflegegeld und Entlastungsmöglichkeiten | Puch bei Hallein 18.02. 16.00-18.00 Uhr
Basismodul Pflegegeld und Entlastungsmöglichkeiten | Zell am See 05.03. 16.00-18.00 Uhr
Psychische Störungsbilder im Alter 12.03. 16.00-19.00 Uhr
Stützen, begleiten und mobilisieren* 19.03. 16.00-19.00 Uhr
Fragen an die Notarin: Patientenverfügung, Testament und Vorsorge 25.03. 16.00-19.00 Uhr
Kraft schöpfen und Loslassen* 02.04. 16.00-19.00 Uhr
Medikamente und Wechselwirkungen 16.04. 16.00-19.00 Uhr
Hilfsmittel, die den Alltag erleichtern 23.04. 16.00-19.00 Uhr
Demenz verstehen – Beziehung gestalten* 29.04. 16.00-19.00 Uhr
Demenzwissen vertiefen – Einfühlsam kommunizieren 07.05. 16.00-19.00 Uhr
Umgang mit Inkontinenz 21.05. 16.00-19.00 Uhr
Ernährung im Alter* 11.06. 16.00-19.00 Uhr

Das Basismodul ist kostenlos, jedes weitere Modul 25,- EUR. Eine Förderung durch das Sozialministerium ist möglich. 
* Für SVS-Versicherte mit dem Gesundheitshunderter förderbar. Schulungsorte: Bildungszentrum Hilfswerk Salzburg im  
Wissenspark Urstein Süd bzw. Bildungszentrum Hilfswerk Innergebirg in Zell am See (nur Basismodul).

Jetzt informieren oder anmelden: 
Tel. 0662 434702 bzw. E-Mail  
bildung@salzburger.hilfswerk.at.

 

 

TRAINING FÜR  
ANGEHÖRIGE 
Frühjahr 2026

Praxisnahes Kursangebot für   
Pflege und Betreuung zu Hause

Jetzt  
anmelden
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Jahresbericht  
2025

Die Freiwillige Feuerwehr St. Geor-
gen, als Einrichtung der Gemeinde, 
mit den Löschzügen Eching und Holz-
hausen zählt aktuell 148 aktive Mit-
glieder (davon 5 weibl.).
Es konnten wieder 3 Neuzugänge als 
aktive Mitglieder der Feuerwehr an-
gemeldet werden.

Im Jahr 2025 wurden 52 Einsätze im 
Gemeinde- und Einsatzgebiet ver-
zeichnet. Dafür wurden ca. 835 Ein-
satzstunden geleistet.

Im Vergleich zu anderen Jahren muss-
ten wieder einige Brandeinsätze be-
wältigt werden. Darunter waren zum 
Beispiel ein Stromverteilerbrand, 
Brand eines Hoflader, Heckenbrand 
und auch ein Brandeinsatz bei der 
Firma Non Ferum, wo auch Löschsalz 
und Metallbrandpulverlöscher an-
gewandt werden musste. Zum Glück 
konnten alle Brandeinsätze ohne Per-
sonenschäden beendet und größere 
Sachschäden vermieden werden.
 
Leider waren auch wieder einige 
Verkehrsunfälle auf unseren Ge-
meindestraßen und Hilfeleistung in 
angrenzenden Einsatzgebiet zu ver-
zeichnen.

Zum Glück kam 
es hier meist 
nur zu leichten 
Ver letzungen 
und die Feuer-
wehr war zur 
Verkehrsrege-
lung, binden 
von Betriebs-
mitteln, Auf-
räumarbeiten 
und Hilfestel-
lung beim Abtransport im Einsatz.
  
Allen Kameraden darf hier für die 
Bereitschaft gedankt werden, immer 
wieder tatkräftig mitzuarbeiten und 
zu jeder Tageszeit auszurücken, auch 
zum Beispiel am Silvesterabend 9 Mi-
nuten vor Mitternacht.

Nach beinahe 30 Jahren wurde das 
Mannschaftstransportfahrzeug der FF 
St. Georgen getauscht.
Im Rahmen der Erntedankfeier am 28. 
September konnte das neue MFT-A 
eingeweiht werden und die offizielle 
Schlüsselübergabe von der Gemeinde 
an die Feuerwehr erfolgen.
 
Im Jahr 2025 wurden auch wesent-
liche Meilensteine für die Zukunft in 
der Feuerwehr St. Georgen gestellt. 
So wurde der offizielle Spatenstich 
für das Feuerwehrhaus St. Geor-
gen mit Löschzug Eching am 24. Mai 
durchgeführt. 

Seither können wir den guten 
Baufortschritt beobachten und freu-
en uns auf die Fertigstellung im Juni 
2026. Eine unglaubliche Anzahl an 
Stunden wurden investiert, um die-
ses Zukunftsprojekt zu einem guten 
Abschluss zu bringen. 

Hier gebührt ein großer Dank an alle 
beteiligten Kameraden im Bauaus-
schuss.
Ein weiterer Meilenstein wird die 
Gründung der Feuerwehrjugend St. 
Georgen b.Sbg. im Jahr 2026 sein.
Es wird bereits fleißig geplant und die 
motivierten Kinder starten bereits in 
den nächsten Monaten mit den ers-
ten Terminen und Ausbildungen.
Danke auch hier den Jugendbetreu-
ern, die viel Zeit in die Zukunft der 
Feuerwehrjugend und die Ausbil-
dung der Jugend investieren.

Die Gemeindebevölkerung ist bereits 
heute zur Einweihung des neuen Feu-
erwehrhauses und Angelobung der 
Feuerwehrjugend eingeladen.
Festtermin: 18. - 20. September 2026

Weitere Details sind online unter 
www.ffstgeorgen.at zu finden.

Den heimischen und umliegenden 
Firmen darf wieder einmal für deren 
Bereitschaft gedankt werden, den 
Kameraden im Einsatzfall die Mög-
lichkeit zu geben den Arbeitsplatz zu 
verlassen, um die Einsatzbereitschaft 
vor allem untertags aufrecht erhalten 
zu können.

Den Verantwortlichen in den einzel-
nen Löschzügen sowie Kameraden 
und Mitgliedern der Feuerwehr darf 
für die freiwillige und unentgeltliche 
Arbeit im Dienste der Allgemeinheit 
herzlichst gedankt werden!

Ortsfeuerwehrkommandant
HBI Andreas Spatzenegger
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LEADER Flachgau-Nord 
Joseph-Mohr-Str. 4a, 5110 Oberndorf 

 (+43) 664 1894294 
https://www.flachgau-nord.at/leader 

NEUES AUS DER LEADER-REGION FLACHGAU-NORD 

 
Berichte aus den laufenden Projekten 

 
Unsere verrückten Familien 
Die Workshops „Unsere verrückten Familien!“ psychisch fit 
in der Volksschule werden bereits seit Frühling 2025 in den 
Volksschulen für die 3. und 4. Schulstufe angeboten. Sehr 
spielerisch und altersgerecht werden die Inhalte zum 
Thema psychische Gesundheit mit vielen kunterbunten Ma-
terialien vermittelt. In der LEADER-Region Flachgau-Nord 
fanden im letzten Schuljahr 9 Workshops statt und im aktu-
ellen Schuljahr wurden bereits 5 Workshops gebucht. Bei 
Fragen oder Buchung der kostenfreien Workshops auch für 
nächstes Schuljahr gerne eine E-Mail an daniela.glaser@promentesalzburg.at – einige Kapa-
zitäten gibt es noch! 
 
Kooperatives Stadtmarketing Laufen-Oberndorf 
In der Salzachhalle Laufen fiel Ende 2025 der Startschuss für die neue grenzüberschreitende 
Initiative. Ab sofort arbeiten Laufen und Oberndorf noch enger zusammen, um den Wirt-
schaftsstandort nachhaltig zu stärken. Zum Auftakt konzentriert sich das Marketing-Team 
auf zwei zentrale Projekte: die „Leerstandsaktivierung“ und die „Service-Offensive“. Das LEA-
DER-Projekt läuft noch bis April 2026 und ist ein Kooperationsprojekt in den LEADER-Regio-
nen Flachgau-Nord und Berchtesgadener Land.  
Weitere LEADER-Projekte hier: https://leader.flachgau-nord.at/Projekte_2023_-_2027 
 

Klimafreundlich im Alltag 
 
Der Klimawandel verändert nicht nur unser Wetter dramatisch, sondern überflutet uns auch 
mit gut gemeinten Ratschlägen. Die ILE Zukunftsregion Rupertiwinkel (DE), der Verein LEA-
DER Flachgau Nord und die LEADER Region Traun Alz Salzach (DE) haben sich zusammenge-
tan und möchten eine einfache Frage beantworten: Wie können wir im Alltag praktisch et-
was fürs Klima tun? Daher ist unser Ziel: Wege zeigen, die nachhaltig und klimafreundlich 
sind – ohne auf etwas verzichten zu müssen, für mehr Lebensqualität. Klingt gut? Ist es auch!  
2026 gibt es für alle Interessierten ein kostenloses Veranstaltungsprogramm in den Berei-
chen Bauen, Konsum, Ernährung, Garten, Kleidung und Wasser an. 

Bild: Pro Mente Salzburg 
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NÄCHSTE VERANSTALTUNG: Richtiges Kompostieren – lernen 
Sie Ihren Garten klimafreundlich zu gestalten 
06.03.2026, 15:00 Uhr 
St. Georgener-Landesstraße 11, 5113 St. Georgen 
Anmeldung unter: g.bosin@tsn.at 
 
Rudi Pichler, Vorstandsmitglied vom Obst- und Gartenbauver-
ein erklärt die Funktion des richtigen Kompostierens unter-
schiedlicher Abfälle im Garten. Von der Verwendung von Abfäl-
len bis hin zum richtigen Aufbau eines Kompostes im Frühling 
wird vor Ort jeder Schritt genau erklärt und vorgezeigt. Machen 
Sie Ihren Kompost frühlingsfit. 
 
Das Projekt ist ein Interreg Kleinprojekt und 
wird in Kooperation mit ILE Zukunftsraum Ru-
pertiwinkel und der LEADER-Region Traun-Alz-
Salzach sowie dem Salzburger Bildungswerk 
umgesetzt. Mehr unter: leader.flachgau-nord.at 
 

MINT in unserer Region 
 
Ferienprogramm 
2026 findet das Ferienprogramm „Klima und Energieheroes“ 
mit Themenschwerpunkt „Energie sparen und Ressourcen scho-
nen“ in Bürmoos und Lamprechtshausen statt. Anmeldungen 
sind ab 02.03.2026 unter: leader.flachgau-nord.at möglich.  
 
Offene MINT-Werkstatt im April 
Die klare Struktur der neuen Gruppen kommt bei Kindern und 
Eltern sehr gut an. Sie ermöglicht, die Inhalte altersgerecht zu 
gestalten und die jungen Tüftler gezielt im Bereich Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaften und Technik zu fördern. 
Unser Angebot findet außerhalb der Ferien regelmäßig statt. 
In Bürmoos, kostenlos, immer freitags am Nachmittag.  
Anmeldung unter: https://leader.flachgau-nord.at/Anmel-
dung_Offene_MINT-Werkstatt_Buermoos_1 
 
MINT-Vernetzung und Besuch im Schülerforschungszentrum 
Am 19.03.2026 von 10 – 15:00 Uhr laden wir ein, mit uns das 
SFZ zu besuchen und sich mit uns über MINT-Angebote auf 
beiden Seiten der Grenze auszutauschen. Bei Interesse bitte 
um Kontakt unter: region@flachgau-nord.at 

Bild: Rudi Pichler 
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Salzburger Bauernbund | Merianstraße 13 | 5020 Salzburg 
Tel.: +43-(0)662-872644 | Fax: +43-(0)662-870210 | E-Mail: office@sbg-bauernbund.at | www.sbg-bauernbund.at | ZVR-Zahl 301035408 
 

1. Was versteht man 
unter „Wirtschafts- 
dünger“? 

a) Handelsdünger 
b) Ernterückstände, Futterreste und 

Gärreste aus der Biogaserzeugung 
c) Organischer Dünger tierischer 

Herkunft (Gülle, Jauche und Mist) 
d) Dünger für Gemüsegärten 

 
2. Was versteht man unter 
„Mineraldünger“? 
a) Organischer Dünger (Gülle, Jauche, 

Mist) 
b) Handelsdünger 
c) Gasförmiger Dünger 
d) Mineralstoffe, die den 

Nährstoffbedarf der Pflanzen 
ergänzend decken 

 
Lösung: 1 b) und 1 c) ; 2 b) und 2 d) 

 

 
 

Landwirtschaft- 
Wirtschaften in und mit der Natur 

 

Der Frühling ist für die meisten Bäuerinnen und Bauern eine sehr intensive, arbeitsreiche Zeit. 
Sobald Witterung und Bodenverhältnisse es zulassen, ist eine der ersten Arbeiten die 
Ausbringung von organischen Düngern. Bemerkbar macht sich dies durch die würzige Note der 
„Landluft“.  

Die Notwendigkeit der Ausbringung von 

Wirtschaftsdüngern ist mit dem Prinzip der 
„Kreislaufwirtschaft“ zu begründen:  

Durch die Ernte von Pflanzen werden Nährstoffe von den 

Feldern abtransportiert. Durch die Verfütterung der 

Pflanzen an Tiere (Schweine, Rinder, Geflügel…) 

entstehen die Wirtschaftsdünger (Gülle, Jauche, Mist). 

Diese werden wieder auf die Felder ausgebracht, damit 

die Nährstoffe der nächsten Kultur zur Verfügung stehen. So vermeidet der Landwirt eine Aushagerung 

der Böden und leistet einen wichtigen Beitrag zur Aufrechterhaltung bzw. Verbesserung der 

Bodenfruchtbarkeit und dem Erhalt einer gesunden Humusschicht. 

Die Ausbringung von Wirtschaftsdüngern unterliegt strengen 
Regelungen. Es müssen zeitliche und mengenmäßige 

Beschränkungen eingehalten werden. Besondere Regelungen gelten 

für die Ausbringung entlang von Gewässern und auf Hanglagen. 

Außerdem gibt es Bestimmungen für die richtige Lagerung. Die 

Vorteile davon sind, dass in Verbindung mit modernster Technik eine 

geringere Geruchsbelastung und zusätzlich ein geringerer Verlust 

von Nährstoffen bei der Lagerung sowie bei der Ausbringung erreicht 

werden. 

Wenn Sie also das nächste Mal „Landluft“ riechen, können Sie sich 

sicher sein, dass die Landwirtinnen und Landwirte in Ihrer Umgebung 

effizient und im Sinne einer Kreislaufwirtschaft arbeiten. Wir bitten 
Sie um Verständnis für eventuelle Geruchsbelästigungen! Dafür 

wächst es gut – und da profitieren wir alle! 
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Gartentipps des Monats März      Jahreshauptversammlung, 
Obst- und Gartenbauverein St. Georgen     Mi 4.3., 19 Uhr, GH Höfer

Weinreben
Jetzt sollten die Weinreben geschnitten werden. Um den besten Ertrag zu bekommen, ALLE
Seitentriebe, die von den Haupttrieben abgehen, auf 2 Augenknospen zurückschneiden. Diese treiben 
dann aus. An den frischen Trieben werden die Trauben gebildet.

Quelle: Das große GU Praxishandbuch Pflanzenschnitt
Pflanzkartoffeln
Für Alle, die Kartoffeln im Garten anbauen: Die Pflanzkartoffeln ca. 4 Wochen lang, an einem hellen Ort 
(ohne direkter Sonneneinstrahlung), bei ca. 10-15°C vorkeimen lassen. 
Die Keimtriebe nicht zu lange werden lassen, denn sie dürfen beim einpflanzen auf keinem Fall abbrechen!
Diese Methode ermöglicht es den Kartoffelpflanzen, schnell Blattmasse zu bilden und bringt dadurch 
einen besseren Ernteertrag als ohne Vorkeimen. Beim Einpflanzen der Kartoffeln unbedingt Dünger ins 
Pflanzloch dazugeben (organischer Langzeitdünger oder Kompost). Kartoffeln brauchen viele Nährstoffe.

Hortensien
Auch alle Hortensien wollen jetzt geschnitten werden! Bei Bauernhortensien NUR die Blüten vom 
Vorjahr wegschneiden (bis über der ersten dicken Knospe), da hier die Blütenknospen in den bestehenden 
Ästen schlummern. Für Rispen- und Ballenhortensien gilt: Je stärker der Rückschnitt, desto größer 
werden die Blüten! Für große Blüten ca. 1/3 bis die Hälfte der aktuellen Höhe wegnehmen. Hier werden 
die Blüten an den neu wachsenden Trieben gebildet. Regelmäßig ältere Triebe bodeneben rausschneiden 
um die Sträucher jung und vital zu halten. 

Kompostieren Am Freitag, dem 6.3. von 15-17 Uhr dürfen wir euch zu unserem Kompostierkurs bei 
Kaisers Hofbäckerei mit Rudi Pichler einladen!
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Obmann Wolfgang Lackner 
www.theater-eching.at Am Kuglberg 14 
info@theater-eching.at 5120 St.Pantaleon 

Tel: 06502379848 
 
 

Obereching, 21. Februar 2026 
 
Das Theater Eching eröffnet seine  
95. Spielsaison beim Wirt z´Eching 
 
DEIFI SPARIFANKERL 
 
Von Ralph Wallner 
Ein höllisch heiterer Schwank in 3 Akten 

 
Der Inhalt des Stücks: 
Der fidele, bayerische Teufel Luziferius 
Sparifankerl bekommt den Auftrag, den 
bisher anständigen Bertl zu Untaten 
anzustiften. Dafür erscheint er in skurriler 
Menschengestalt bei dem armen 
Ziegenbauern. Wäre da nicht das gute 
bayerische Essen, die weibliche Verlockung 
und besonders der verflixte Schnaps, sein 
teuflischer Plan würde problemlos aufgehen. 
Aber schon der kleinste Schluck hat für ihn 
fatale Folgen und die Geschichte droht sich 
dramatisch zuzuspitzen. Doch der Mut von 
Bertls Schwester, die verführerischen Blicke 
einer fremden Frau, die waghalsige Aktion 
einiger Personen und der überraschende 
Verlauf in der Schicksalsnacht lassen alles 
anders enden als gedacht. 
 
Spieltermine: 
Nachmittagsvorstellung 
Samstag, 28.03.2026, um 14.00 Uhr 
 
PREMIERE 
Samstag, 28.03.2026, um 20.00 Uhr 
 
Abendvorstellungen: 
Ostersonntag, 05.04.2026, um 20.00 Uhr              
Ostermontag, 06.04.2026, um 19.00 Uhr              
Samstag, 11.04.2026, um 20.00 Uhr 
Sonntag, 12.04.2026, um 19.00 Uhr 
Mittwoch, 15.04.2026, um 20.00 Uhr 
Freitag, 17.04.2026, um 20.00 Uhr 
Samstag, 18.04.2026, um 20.00 Uhr 
 
Karten-Reservierung: 
Karten-Reservierungen bitte unter Tel: 0677/61050085, Mo-FR von 16:00 bis 20:00 Uhr. 
Vorbestellte Karten werden bis längstens 15 Minuten vor Beginn der Vorstellung reserviert. 
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 SIGL:HAUS  –  St. Georgen 2026 
Sonderausstellung und Kulturprogramm

Heuer wartet der Kulturverein Museum Sigl-Haus 
wieder mit einem schönen und spannenden Kultur-
programm auf.

Am 17. Mai ab 11 Uhr wird die diesjährige  
Sonderausstellung eröffnet. Sie sind herzlich will-
kommen! Es geht um Georg Rendl und seinen  
Malerfreund Toni Schwaiger.

Der Maler Toni Schwaiger aus Ellmau am Wilden Kai-
ser (Tirol) wird zur Eröffnung im Sigl-Haus sein. Er traf 
sich in den 1960er Jahren oftmals mit seinem „Onckl 
Georg“, dem einst in St. Georgen ansässigen Dichter 
und Maler Georg Rendl zum Malen. Die Malerfreund-
schaft ging über Jahre und rückblickend lässt sich ein 
bezaubernder Ausblick auf die Ergebnisse der gemein-
samen Malstunden herstellen. Eine Augenweide.                   

Abb: Toni Schwaiger /Foto: Museum Sigl-Haus  

G. Rendl: Ellmau /Gemälde: Eigentum der Gem. St. Georgen

Am 17. Mai 2026 spielt sich der beliebte Salz-
burger Museumstag ab.
Das Museum Sigl-Haus beteiligt sich seit vielen Jah-
ren daran und lädt wieder zum Besuch ein. 
Öffnung: 10 – 17 Uhr. 
Eintritt frei. Für die ganze Familie.
Um 14.30 Uhr
Bietet der Kulturverein eine Veranstaltung zum der-
zeitigen Allerwelts-Thema „KI“ an.
Der junge Spezialist Luca 
Treweller aus St. Georgen 
wird einen kurzen Vortrag 
zum Thema im Sigl-Haus 
halten, danach gibt es 
die Möglichkeit Fragen zu 
stellen. Sie erfahren wie 
Ihnen die „KI“ im Alltag 
behilflich sein kann.

Foto: ©Luca Treweller

Am 21. Juni 2026
Später Nachmittag oder früher Abend
wird der international 
gefeierte Gitarrist Cecilio 
Perera zum wiederholten 
Male im Sigl-Haus ein Gi-
tarren-Konzert geben. 
Das wird sicher ein musi-
kalisches Programm-high-
light. Cecilio Perera freut 
sich, dass er wieder im 
einzigartigen Sigl-Haus 
seine Gitarre zu Gehör 
bringen darf. 

Foto: © Cecilio Perera

Den Herbst 2026

Beenden wir mit einer beschaulichen Lesung von Ge-
org Rendls frühen Gedichten.
Genauere Informationen folgen, bzw. können Sie 
über unsere schöne und aufschlussreiche Website 
erfahren: https://www.sigl-haus.at

Der Adventmarkt im Sägewerk und die Advent- 
Ausstellung im Sigl-Haus fallen 2026 aus.

Bleiben Sie uns aber gewogen und besuchen Sie un-
sere Aktivitäten im ehrwürdigen, denkmalgeschütz-
ten und immer stimmungsvollen Museum Sigl-Haus!
Den Anbau von der wertvollen Pflanze „Flachs“ bzw. 
„Lein“ setzen wir auch heuer fort.
Infos zur „Lein-community“: https://1qmlein.at



 

Schön hier! 
Hilf mit,  
dass es so bleibt. 
 

 

 Werde aktiv!  
 bei der Berg- & Naturwacht 
 
 Infoabend am 17.03.2026 
 Beginn: 18:30 Uhr ● Online 
 
   Foto: © Georg Pölzleitner 

Weiter Infos & 
 Link zur 

Veranstaltung! 

 
 
 
 
 

Stellenausschreibung 
Bauhofmitarbeiter:innen (m/w/d) - 40 Wochenstunden 

 

Fachgebiet: Installateur - Tischler - Elektriker 
 
Die Stadtgemeinde Oberndorf sucht aufgrund bevorstehender Pensionierungen drei engagierte 
Mitarbeiter:innen, die mit technischem Know-how, handwerklichem Geschick und Teamgeist zum 
reibungslosen Ablauf der kommunalen Aufgaben beitragen. 
 
Ihre Aufgaben 
Alle im Bereich des städtischen Bauhofs anfallenden Tätigkeiten, insbesondere: 

• Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten an Gebäuden, Anlagen und Infrastruktur 
• Betreuung und Erhaltung des Straßen- und Wegenetzes 
• Pflege von Grün- und Außenanlagen 
• Schul- und Hauswarttätigkeiten  
• Mitwirkung im Winterdienst  
• Bereitschaftsdienste (Wasser und Kanal)  
• Unterstützung bei gemeindeeigenen Veranstaltungen (Auf- und Abbau, technische Hilfen) 
• Wochenenddienste nach Dienstplan 
• Tätigkeiten entsprechend Ihrer fachlichen Qualifikation  

 

Wir bieten 
• Einen sicheren und abwechslungsreichen Arbeitsplatz in einer modernen Gemeindeverwaltung  
• Tätigkeit mit hohem Nutzen für die Bürgerinnen und Bürger 
• Ein wertschätzendes Arbeitsumfeld  
• Möglichkeiten zur fachlichen Weiterentwicklung 
• Arbeiten in der Region - direkt vor Ort in Oberndorf 
• Arbeitskleidung 
• Sechs Urlaubswochen ab dem 43. Lebensjahr (unabhängig von der Dienstzugehörigkeit) 
• Unterstützung ehrenamtlichen Engagements in Blaulichtorganisationen (Sonderurlaub für Aus- 

und Fortbildungen im Ehrenamt) - Beitritt zur Feuerwehr Oberndorf ist willkommen  
 

Sie bringen mit 
• Abgeschlossene Ausbildung als Installateur, Tischler, Elektriker oder in einem anderen 

handwerklichen Beruf 
• Bereitschaft zu Winterdienst, Wochenenddienst und flexiblen Einsatzzeiten 
• Teamfähigkeit, Verlässlichkeit und selbstständige Arbeitsweise 
• Führerscheinklasse B (Führerscheinklasse C oder F von Vorteil) 

 
Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen des Salzburger Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes  
2001 i.d.g.F. (Bewertung der Planstelle p3). Auf das Salzburger Gleichbehandlungssetz i.d.g.F. wird 
hingewiesen.  
 
Bewerbungen richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen und Ausbildungsnachweisen bis 
13. März 2026 (Eingangsdatum) an das Stadtamt Oberndorf, Färberstraße 4, 5110 Oberndorf bei 
Salzburg oder per E-Mail an stadtgemeinde@oberndorf.salzburg.at! 

 
 
 
 
 
 

Stellenausschreibung  
Verwaltungsassistent:in (m/w/d) - 40 Wochenstunden 

 
Die Stadtgemeinde Oberndorf sucht zur Verstärkung des Seniorenwohnhausteams eine engagierte und 
zuverlässige Verwaltungsassistenz. In dieser verantwortungsvollen Position unterstützen Sie die 
Seniorenwohnhausleitung sowie das Verwaltungsteam bei allen organisatorischen und administrativen 
Aufgaben und tragen damit wesentlich zum reibungslosen Ablauf bei.  
 
Ihre Aufgaben 

 

• Selbstständige Abwicklung der monatlichen Leistungsabrechnung (Abrechnungssystem 
CareCenter) 

• Allgemeine Verwaltungstätigkeiten 
• Telefonische und persönliche Auskunftserteilung für Bewohner:innen und Angehörige  
• Bearbeitung der Bewohnerverwaltung (z.B. Aufnahmeunterlagen) 
• Terminorganisation und Koordination interner Abläufe 
• Bearbeitung des Posteingangs und -ausgangs 
• Zusammenarbeit mit anderen Einrichtungen der Stadtgemeinde Oberndorf 

 
Wir bieten 

 

• Einen sicheren und abwechslungsreichen Arbeitsplatz in einer modernen Gemeindeverwaltung  
• Ein wertschätzendes Arbeitsumfeld  
• Sichere und langfristige Anstellung im öffentlichen Dienst 
• Möglichkeit zur Mitgestaltung und Optimierung interner Abläufe 
• Möglichkeiten zur fachlichen Weiterentwicklung 
• Sechs Urlaubswochen ab dem 43. Lebensjahr (unabhängig von der Dienstzugehörigkeit) 

 
Sie bringen mit 

 

• Abgeschlossene Berufs- oder Schulausbildung im Bereich Verwaltung oder Finanzen (z.B. 
Bürokaufmann/-frau oder Vergleichbares) 

• Berufserfahrung von Vorteil  
• Sehr gute EDV-Kenntnisse  
• Strukturierte, eigenverantwortliche und genaue Arbeitsweise 
• Hohe Sozialkompetenz, Freundlichkeit und Kommunikationstalent 

 
Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen des Sbg. Gem-VBG 2001 i.d.g.F. (Bewertung der 
Planstelle d/c I-IV. Auf das Salzburger Gleichbehandlungssetz i.d.g.F. wird hingewiesen.  
 
 
Bewerbungen richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen und Ausbildungsnachweisen bis 13. 
März 2026 (Eingangsdatum) an das Seniorenwohnhaus Oberndorf, Paracelsusstraße 18, 5110 
Oberndorf bei Salzburg oder per E-Mail an swh-leitung@oberndorf.salzburg.at 

Inserate16
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A L T E R N  I N  G U T E R  G E S E L L S C H A F T

Strickcafé
für Seniorinnen und Senioren

Mittwoch 
4. März 2026

14.00 Uhr
St. Georgen

Barrierefreies Wohnen
Keine Anmeldung erforderlich.

Einmal im Monat trifft man sich und verbringt gemeinsam  
einen lustigen Nachmittag. 

Beim Strickcafé treffen sich Seniorinnen und Senioren, um sich 
auszutauschen, und wer möchte, kann sich auch mit Handarbeit 
beschäftigen.  
Kommen Sie vorbei und verbringen Sie einen geselligen Nach- 
mittag. Bei Kaffee und Kuchen wird geplaudert und gesungen.

Auch Männer sind in der lustigen Runde herzlich willkommen.  

Gerne können Sie sich vom Bürgerbus zu diesem Treffen fahren 
lassen.

EINMAL 
IM

MONAT

5113 St. Georgen Vollererstraße 68     ZVR-Zahl 140616569 
                        E-Mail: ogv.5113@gmail.com    Tel. Nr.  0664 / 734 98 528 
 
 
 
 

 
 

DDaattuumm::  MMiittttwwoocchh,,  44..  MMäärrzz  22002266  
BBeeggiinnnn::  1199::0000  UUhhrr  
OOrrtt::    GGaasstthhaauuss  HHööffeerr,,  HHoollzzhhaauusseenn  

  
 

 
 
 

 Begrüßung durch den Obmann 

 Gedenkminute für verstorbene Mitglieder 

 Kassabericht 

 Bericht der Kassenprüfer 

 Mitgliedsbeitrag NEU 

 Tätigkeitsbericht mit Fotoschau 

 Jahresvorschau 2026 

 Allfälliges 

 Vortrag von: Monika Angerer 
Kräuterpädagogin und Gartenbäuerin, aus Markt Schellenberg 
Thema: Natur Apotheke im Garten mit Bildern 

 Grußworte  

 

Auf zahlreiches Erscheinen freut sich der Vorstand des OGV St. Georgen. 

 

 

     Johann Hufnagl              Gregor Steinkellner 
         Obmann           Schriftführer 

 
 

 

 

 
 

Kinderwaren 
BASAR 

im VS-Turnsaal/Eching 
                       

            Freitag, 6. März 2026 
13.00 – 14.30 Uhr Verkauf für Schwangere und Mütter mit 

Babys bis zu 1 Jahr mit 1 Begleitperson 
!!!Einlass nur mit Mutter-Kind-Pass!!! 

  
      14.30 – 17.00 Uhr regulärer Verkauf 

 

mit KAFFEE  und KUCHEN  
auch zum Mitnehmen! 

 
 

Warenannahme (Check-In): 
Donnerstag,05.März 2026, 17.00 – 18.30 Uhr 

 
Nähere Infos unter 0664/9260880 (Christine) oder 0650/4441184 (Inge) 

Erreichbarkeit: Mo-Fr 14:00 – 17:00 Uhr 
oder unter www.easybasar.de 

VORTRAG UND GESPRÄCH
Andreas Oshowski, Theologe, Coach, Supervisor ÖVS,  Berchtesgaden

Das Evangelium  
beginnt mit MIR
Warum der Auftrag der Kirche nicht ohne DICH 
auskommt

Wie gehen wir heute eigentlich mit Jesu Gebot der Verkündigung um? 
Was sollen wir heute mit dem Evangelium anfangen? Schaffen wir es 
überhaupt noch, es mit unserem Leben zu verbinden? Papst Franziskus 
ist überzeugt, „dass der beste Ort, um Jesus zu begegnen, vor allem 
unser Leben ist.“

Fr, 6. März 2026 | 19.00 Uhr
Pfarrsaal St. Georgen bei Salzburg
Pfarrhofstraße 1

Inserate Veranstaltungen 17
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Jahreshauptversammlung
Landjugend St. Georgen

DİE LANDJUGEND ST. GEORGEN LÄDT HERZLİCH ZUR
ALLJÄHRLİCHEN JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 

A M  S O N N T A G ,  D E N  1 5 .  M Ä R Z  2 0 2 6  E İ N !

D İE VERSAMMLUNG BEG İNNT UM 08:30 UHR M İT E İNEM
GOTTESD İENST İN DER K İRCHE İN ST. GEORGEN UND W İRD

AB 10:30 UHR İM GASTHAUS HÖFER FORTGESETZT.
HERZL İCH E İNGELADEN S İND AUCH NEUE M İTGL İEDER AB 14

JAHREN. W İR FREUEN UNS AUF E İNEN GEME İNSAMEN
AUSTAUSCH UND E İN GESELL İGES BE İSAMMMENSE İN!

BE İ  FRAGEN MELDE D İCH BE İ  THERESA AMERHAUSER
TELEFON: +43 664 75100460gemeindeentwicklung.at | 2026
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B E W E G U N G  I N  G E S E L L S C H A F T

Gemeinsames 
Naturabenteuer
… und was man daraus zaubern kann

ab Dienstag 
10. März 2026
jeweils ab 14.00 Uhr

St. Georgen
Treffpunkt:

Gemeindeamt
Freie Teilnahme

Keine Anmeldung nötig. 
Infos: Ingrid Laireiter-Reichl,  

Tel: 0650-9103032 oder  
E-Mail: i.laireiter@gmx.at

Für Unfälle oder Schäden wird 
keine Haftung übernommen.

Weil weder Natur noch gute Gesellschaft das Alter kennen!
Sehnen Sie sich nach frischer Luft, Naturwundern und netten Gesprächen?
Dann sind Sie herzlich zu unserem abenteuerlichen „Programm für alle  
ab 60” eingeladen!

 Gemütliche Spaziergänge mit Plaudereien
 Entdecken von Flora, Fauna und Landschaften
 Kreatives Werkeln mit Naturmaterialien (bei Schlechtwetter)
 Kleine Anregungen zum Erinnern, Staunen oder Mitmachen
 Achtsamkeit, Kräuterkunde und geselliges Beisammensein

Bei Schlechtwetter im Gemeinschaftsraum beim Gemeindeamt.
Bitte mitbringen: bequeme wettergerechte Kleidung, gutes Schuhwerk,  
Offenheit für Neues und – natürlich – gute Laune!

Termine: 10. und 24. März, 7. und 21. April 2026

In Kooperation mit der Gemeinde St. Georgen und der Gemeindeentwicklung  
im Salzburger Bildungswerk. 

Veranstaltungen18



Freitag, 20. März - 19.30 Uhr

PUB-QUIZ
im Theatersaal
In Rate-Teams (1 Team = 4 Leute) stellt 
man sich gemeinsam einer Reihe an 
Fragen, die es zu lösen gilt. Am Ende 
wird ausgezählt und die besten drei 
Teams werden mit kleinen Gewinnen 
ausgestattet. 
Anmeldung erforderlich!

Samstag, 21. März - 19.30 Uhr im Theater

KONZERT mit ALL SOULS NIGHT 
Irish/Scottish Music 
mit Bea (Lead vocals, Guitar, 
Shrutibox), Magda (Fiddle, Tin 
whistle, Back vocals), Thekla 
(Mandolin, Mandola, Irish 
Bouzouki, Greek Bouzouki) und 
Klaus (Guitar, Bass guitar)

Kartenreservierung: online 
oder unter 0664 9474582

Sonntag, 22. März - 15 Uhr im Theater

KINO: Vier Mütter für Edward 
Komödie, Irland 2024, 
90 min, FSK ab 12

Edward ist Schriftsteller, Mitte 
Dreißig und steht kurz vor sei-
nem literarischen Durchbruch. 
Wenn da nicht seine Mutter 
wäre, mit der er zusammen-
wohnt. Die willensstarke Dame hat einen entwaffnenden 
Charme - und ihre sehr eigenen Vorstellungen vom Zusam-
menleben. Und dann ist da noch Edwards Verlag, der ihn 
auf eine große Lesereise schicken will. Das Letzte, was er 
jetzt brauchen kann, sind seine besten Freunde, die einen 
Spanien-Trip gebucht haben und ihre Mütter kurzerhand 
bei ihm abladen. An einem turbulenten Wochenende muss 
nun Edward seine aufstrebende Karriere und die Betreu-
ung von vier exzentrischen und streitlustigen Damen unter 
einen Hut bringen. Herzerwärmende, liebevolle Komödie.

Eintritt frei                         

www.theater-holzhausen.at

THEATER HOLZHAUSEN
Ein Dorf spielt Theater - Ein Dorf macht Kultur

Veranstaltungen Veranstaltungen 19



IMPRESSUM:
Verleger und Herausgeber: 
Gemeinde St. Georgen bei Salzburg
Gemeindeweg 6 • 5113 St. Georgen bei Salzburg
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Franz Gangl
Erscheinungsart: monatlich. Mögliche Werbeeinschaltungen sind 
kostenlos und unterliegen daher nicht einer Werbeabgabe nach dem 
Werbegesetz 2000, BGBl. Nr. 29/2000. Die öffentlichen Beiträge von Vereinen und sonstigen 
Institutionen in diesem Mitteilungsblatt geben die Meinung der jeweiligen Autoren wieder – 
diese müssen sich nicht mit der Meinung des Herausgebers decken. Für die Herkunft von Beiträgen, Fotos o.ä. in diesen Vereins- bzw. 
Institutionsbeiträgen wird seitens der Gemeinde oder des Verantwortlichen nicht gehaftet. Redaktionsschluss: Jeweils am 19. des Vormonats

So geben Sie Ihre 
Veranstaltungen bekannt:

         - per E-Mail an gemeindezeitung@gem-georgen.salzburg.at 
         - per Eingabe auf www.gem-georgen.salzburg.at

Terminkalender 20

So 01.03. 10:00 Jahreshauptversammlung Prangerschützen St. G. Wirt z´Eching

Mi 04.03. 14:00 Strickcafé Gemeindeentwicklung Barrierefreies Wohnen

Fr 06.03. 13:00 Kinderwaren Basar - Frühjahr Elternverein St. G. Turnhalle Bildungszentrum

Fr 06.03. 19:00 Das Evangelium beginnt mit MIR Kath. Bildungswerk Pfarrhof St. Georgen

Mi 11.03. 13:30 Energieberatung Regionalverband 
Flachgau-Nord

Joseph-Mohr-Straße 4a, 
5110 Oberndorf

Sa 14.03. 08:00 Für Morgenmenschen: 
Erwachen der Natur

Haus der Natur Nußdorf am Haunsberg

Sa 14.03. 13:00 Faszination Salzachau: 
Naturwunder am Flussufer

Haus der Natur Nußdorf am Haunsberg

So 15.03. 10:00 Jahreshauptversammlung Landjugend St. Georgen Gasthaus Höfer

Fr 20.03. 19:30 Pub-Quiz Theater Holzhausen Theater Holzhausen

Sa 21.03. 19:30 Konzert mit All Souls Night Theater Holzhausen Theater Holzhausen

So 22.03. 15:00 DorfKino „Vier Mütter für Edward“ Theater Holzhausen Theater Holzhausen

Sa 28.03. 10:00 Mikrokosmos: 
Kleinlebewesen in der Au

Haus der Natur Nußdorf am Haunsberg

Sa 28.03. 14:00 Theater „Deifi Sparifankerl“ Theater Eching Wirt z´Eching

Sa 28.03. 20:00 Theater „Deifi Sparifankerl“ Theater Eching Wirt z´Eching


